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Aktuelles am Himmel

Merkur am Abendhimmel 4#^8V_y
Anfang Februar 2014
erscheint Merkur in der
Abenddämmerung. Zu
Monatsbeginn hilft die
dünne Mondsichel beim
Aufsuchen des Planeten.

UMi\
Polarstern

Von Thomas Baer

Schon Ende Januar 2014 taucht der
flinke Merkur abends im Westsüdwesten

auf. Seine grössten Höhen
über dem Horizont erreicht er aber in
der ersten Februarwoche,
allerdings bei abnehmender Helligkeit.
Die junge Mondsichel komplettiert
die Szenerie und dient am 31.
Januar und 1. Februar 2014 als praktische

Aufsuchhilfe. Zu Monatsbeginn

erstrahlt Merkur noch -0.4ma®

hell, am 5. nur noch +0.4mas.

Jupiter begleitet uns nach wie vor
durch die Winternächte. Er steht
mitten in den Zwillingen und ist
dank seiner Leuchtkraft auch von
Laien nicht zu übersehen. Mars
geht erst gegen 01:15 Uhr auf und
Venus leuchtet am 15. Februar 2014
im «Grössten Glanz» als Morgenstern.

Der Mondlauf im Februar 2014

Wie aus Abb. 1 ersichtlich wird,
startet der Mond im Februar 2014
als schmale Sichel. Am 1. sehen wir
ihn 7/i° nordöstlich von Merkur. Das
Erste Viertel wird am 6. Februar
2014 im Sternbild des Widder
erreicht. Der Trabant wandert tags
darauf 7° südlich an den Plejaden
vorüber und trifft am 8. Februar
2014 auf Aldebaran, den er in 3°
nordöstlichem Abstand passiert.
Am 10. Februar 2014 erscheint in
den frühen Morgenstunden der
«Goldene Henkel» am Mond. Die
volle Phase tritt am 15. Februar
2014 im Sternbild des Löwen ein.
Eine Woche später, am 22. Februar
2014, steht der Mond im Letzten
Viertel. Einen Neumond gibt es im
Februar 2014 nicht. (Red.)

Abbildung 1: Merkur und Mond
Anfang Februar 2014 gemeinsam am
Abendhimmel. (Grafik: Thomas Baer)

\ p
' '" * \ Pis

\ Per \r y, yr:.
\ Algol A 4.2.

V- \
XecN/ \

LMÏ- ;
• .Aur 'Tea r-

DenfMa- ' yn
Kastor • l Cet/

'

% .N^v—v j :: • 7-2- VyK
^~-_EWrptil( X/ Oru •

' * » • 8.2. Aldebaran /~~~~ ^Regulus /\~-0 ••
3'2'

fa. S. S ,1'2'

~ProkV*CM/ ' XX-
' ~ Oria\'
klon ' X Rjgel

<%>

/ CMa
' LeP

Der Sternenhimmel im Februar 2014

1. Februar 2014, 23h MEZ
16. Februar 2014, 22h MEZ
1. März 2014, 21h MEZ
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